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LIEBE LESERINNEN
UND LESER
Endlich ist der Sommer da! Die Temperaturen steigen, die Grill- und Eis-
saison hat begonnen und es zieht uns wieder vermehrt nach draußen ins 
Grüne. Und aus diesem Grund widmen wir uns in unserem Spezial auch die-
ser ganz besonderen Farbe: Grün. Wir beantworten, warum es gut ist viel grünes 
Gemüse zu essen und wie der eigene Garten trotz Sommerhitze grün bleibt und 
nicht braun und trocken wird. Und wenn Sie gerne kochen, sollten Sie unsere 
erfrischende Sommerrezepte ausprobieren: Grüner-Spargel-Linsensalat oder 
Frankfurter Grüne Soße. Lecker!

Wie in jeder Ausgabe erwartet Sie auch dieses Mal wieder ein spannendes In-
terview mit einer Persönlichkeit aus dem EN-Kreis. Wir haben dieses Mal mit 
Roman Voss aus Schwelm gesprochen, dem Botschafter des Schwelmer Bieres und 
Vorsitzenden des Vereins für Erhalt und Förderung Schwelmer Brautradition. Wie es zur Gründung 
des Vereines kam und wie das „Use Beerken“ entstand, erzählt er uns im Interview.

Einen besonderen Fokus legen wir diesmal auf das Thema Ausbildung. Wir haben die Veranstalter 
der im Juli stattfindenden Hagener Ausbildungsmesse interviewt und zahlreiche lokale Unterneh-
men vorgestellt, die derzeit interessante Ausbildungsstellen zu vergeben haben.

Wie gewohnt finden Sie auch in dieser Ausgabe wieder unsere Veranstaltungstipps, spannende 
Neuigkeiten aus der Region. Zum Rätseln erwartet Sie ein Kreuzworträtsel. Und der Schwel-
mann, unser scharfzüngiger Kolumnist aus Schwelm, beschäftigt sich diesmal mit der berühmten 
Katze im Sack, die Schwelms Bürgermeisterin samt Gefolge die nächsten Tage begutachten wird.

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Ihr Team der EN-Aktuell

Die nächste ENaktuell 
erscheint Anfang Juli 2017
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Katharina und Thomas Kokoska, Herausgeber-Team der EN-Aktuell
info@en-aktuell.com, Servicio Creativo, Avd. Alejandro del Castillo 4, E-35100 Maspalomas
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Gartenpflege im Sommer

Heiße Sommertage können im Garten großen Schaden anrichten, wenn nicht genug genossen wird. Deshalb 

ist es wichtig in den Sommermonaten zur Gießkanne oder zum Schlauch zu greifen. Am besten ist das Gießen 

mitten in der Nacht, zwischen drei und vier Uhr morgens. Tatsächlich ist zu dieser Uhrzeit im Sommer der 

Boden am kühlsten und das Gießwasser verdunstet nur minimal. Da niemand um diese Uhrzeit Gartenarbeit 

verrichten möchte, empfiehlt es sich eine Bewässerungsanlage mit Zeitschaltuhr einzusetzen. Wer die 

nicht hat sollte lieber am frühen Morgen statt abends seinen Garten gießen. Und im Sommer 

immer daran denken: Sonnenlicht auf den Wassertropfen kann die Blätter Ih-

rer Pflanzen und Blumen sowie Ihren Rasen verbrennen. Deshalb nicht bei 

der größten Sonneneinstrahlung und Hitze gießen. Auch das Rasenmähen 

sollten Sie im Sommer in die sehr frühen Morgenstunden oder späten Abendstun-

den verschieben. Und zuletzt: Wer einen schönen Garten genießen möchte, sollte Im 

Hochsommer regelmäßig Unkraut hacken und jäten!
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Was fällt Ihnen zur Farbe Grün ein? Denken Sie bei der Farbe Grün an die Natur 
und Ihren Garten? Oder denken Sie an Ökologie und Umweltschutz? Bedeutet 
Grün für Sie Hoffnung? Oder denken Sie an Politik? Wir haben unser Spezi-
althema in dieser Ausgabe ganz der Farbe Grün gewidmet.

GRÜNER WIRD‘S NICHT!

Grün, grüner, am grünsten

Warum WIR mehr grünes Gemüse essen sollten

Ein Blick auf die Statistik verdeutlicht, dass die Deutschen“ sehr gerne Tomaten, Karotten, Zwiebeln und 

Paprika essen. Grünes Gemüse, wie beispielsweise Spinat, Brokkoli, Grünkohl oder Wirsing, steht dagegen 

nicht so häufig auf unserem Speiseplan. Dabei gibt es so viele gute Gründe mehr grünes Gemüse zu essen. 

Grünes Gemüse ist kalorienarm, enthält aber jede Menge wichtige Nährstoffe. Außer-

dem ist es reich an Vitamin C, Vitamin K (wichtig für den Knochenstoffwechsel), 

beta-Carotin und zahlreichen B-Vitaminen. Und was viele nicht wissen: Die 

Folsäure (Vitamin B9) verdankt den grünen Blättern (lat.: folium = Blatt) sogar 

ihren Namen. Besonders gesund ist grünes Gemüse auch, weil es viele Bal-

laststoffe enthält, die für die Verdauung wichtig sind. Und es gehört zu den 

besten pflanzlichen Quellen für Magnesium, Calcium und Eisen.

Grünes Büro - die besten pflanzen für den Schreibtisch

Grünpflanzen bauen Kohlendioxid ab, produzieren Sauerstoff und erhöhen die Luftfeuchtig-

keit in den meist sehr trockenen Büros. Es spricht also einiges dafür, das eigene Büro zu be-

grünen. Damit die Pflanzen aber nicht zu viel Zeit und Arbeit beanspruchen, sollten Sie sich 

für eine pflegeleichte Variante entscheiden. Wie zum Beispiel den Bogenhanf. Ob Sie ihn ins 

Licht stellen oder in den Schatten oder ihn sogar länger vergessen zu gießen - der Bogenhanf 

macht alles mit solange es im Büro nur nicht unter 15 Grad kalt wird. Auch der Gummibaum eignet 

sich wunderbar als Büropflanze. Er braucht nur wenig Wasser, hat aber gerne einen hellen Standort.
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Pedelecfahren hält fit, spart Geld und schont 
die Umwelt. Warum bei schönem Wetter also 
nicht auf das e-Bike umsteigen und damit 
täglich zur Arbeit fahren? Hierfür eignen sich 
besonders gut S-Pedelecs (schnelle Pedelecs), 
denn sie haben bis zu 500 Watt Leistung und 
eine Höchstgeschwindigkeit von 45 km/h. Bei 
diesen e-Bikes handelt es sich um eine Misch-
form: Obwohl der Motor nur mit Tretunterstüt-
zung funktioniert, sind Betriebserlaubnis und 
Versicherung Pflicht. Außerdem ist ein Führer-
schein der Klasse M nötig. Die Vorteile eines 
S-Pedelecs liegen auf der Hand: sie sind leise 
und verursachen deutlich weniger CO2-Emis-
sionen, Feinstaub (PM10) und Stickstoffoxide 
(NOX) als ein Auto. Mit einem zu-
nehmenden Anteil von erneuerba-
rer Energie im deut-
schen Stromnetz 
werden diese nied-
rigen Emissionen 
sogar noch wei-
ter sinken. Die 
Reichweite des 
Fahrrades wird 
durch die e-Bikes

 
von durchschnittlich fünf Kilometer auf 10 bis 
20 Kilometer erweitert. Dreiviertel aller zurück-
gelegten Wege liegen im Entfernungsbereich 
von bis zu zehn Kilometer. Für eine Strecke 
von 10 km benötigt ein E-Rad nur etwa so viel 
Energie, wie man verbrauchen würde, um 0,7 
Liter Wasser bei Raumtemperatur zum Kochen 
zu bringen. Das S-Pedelec bringt seinen Fah-
rer also kostengünstig, umweltfreundlich und 
ohne zu viel körperliche Anstrengung ans Ziel! 
Und wer glaubt, dass solche e-Bikes nur von 
älteren Herrschaften gefahren werden, der 

irrt gewaltig. Sie werden inzwischen 
auch von immer mehr jüngeren 
Menschen genutzt. Die Beliebt-
heit der e-Bikes steigt von Jahr zu 
Jahr. Während 2009 in Deutsch-
land laut Zweirad-Industrie-Ver-

band e.V. noch 150.000 
Elektroräder verkauft 

wurden, waren 
es 2011 bereits 
300.000 e-Bikes.  
Pedelecfahren ist 
somit längst zum 

Trend geworden.

Grün unterwegs zur Arbeit
Das S-PeDelec als Alternative zum Pkw
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»
Sie wollen mehr
über die 2.000,- € 
staatlichen Um-
weltbonus 
sowie den 3.000,- € 
Renault Elektro-
bonus erfahren?
_____________________

Sprechen sie mit  
Dietmar Fabritz 
Vom Autohaus 
Felka / gevelsberg 
- Er und sein Team 
freuen sich auf 
Ihren besuch!
_____________________

www.felka.de

Ein Elektroauto ist eine tolle Sache! Wirklich 
klimafreundlich sind Elektroautos allerdings 
nur, wenn sie mit grünem Strom fahren. 
Zum Glück kommt der Strom in Deutschland 
immer häufiger aus erneuerbaren Energie-
trägern und immer weniger aus Kohle. Er-
neuerbare Energieträger wie Solaranlagen 
und Windräder deckten im vergangenen Jahr 
bereits mehr als 32 Prozent des deutschen 
Stromverbrauchs - Tendenz steigend. Darum

soll es in Deutschland auch künftig mehr 
elektrisch betriebene Fahrzeuge auf der Stra-
ße geben. Die Bundesregierung, die bis 2020 
eine Million E-Fahrzeuge auf den Straßen ha-
ben möchte, unterstützt deshalb den Kauf 
von Elektroautos neuerdings auch finanzi-
ell. Der Käufer eines reinen Batterie-elektri-
schen Neuwagens oder eines neuen Autos 
mit Brennstoffzelle erhält insgesamt einen 
Zuschuss von 4.000 Euro. Davon übernimmt 

So umweltfreundlich
Wird dein nächstes Auto

Renault ZOE

Bis zu 400 km Reichweite*

Der 100 % elektrische Renault ZOE.

Renault ZOE Life
ab

17.990,– €**
zzgl. Batteriemiete ab

59,– €***
mtl.

• Neue Batterie Z.E. 40 mit bis zu 400 km Reichweite nach NEFZ • Nach bereits 40 Minuten Ladezeit 120 km
Fahrspaß****• Jetzt auch mit BOSE Edition-Paket erhältlich • Entweder mit Batteriemiete oder Batteriekauf
erhältlich • Batteriemietvertrag ohne Kilometerbegrenzung

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

FELKA AUTOMOBILE GMBH
Renault Vertragspartner
Sudfeldstr. 31, 58285 Gevelsberg, Tel. 02332-1574
www.felka.de

*Nach NEFZ homologierte Reichweite mit der Z.E. 40 Batterie (41 kW/h). Faktoren wie Fahrweise,
Geschwindigkeit, Topografie, Zuladung, Außentemperatur und Nutzungsgrad elektrischer Verbraucher
haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite. **Angebotspreis für einen Renault ZOE Life inklusive
5.000,– € Elektrobonus, ohne Antriebsbatterie. Der Elektrobonus enthält 2.000,– € staatlichen
Umweltbonus sowie 3.000,– € Renault Elektrobonus gemäß den Förderrichtlinien des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault. Gültig für Privatkunden mit Kaufvertragsdatum
ab dem 01.01.2017 bis zum 31.08.2017. ***Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 59,– € bei einer
Jahresfahrleistung von 7.500 km mit der Z.E. 40 Batterie mit 41 kW/h. Fahrzeug wird nur verkauft bei
gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault Bank,
Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Der
monatliche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die Renault Z.E. Assistance
ab. ****Beschleunigte Ladung mit 22kW. Abb. zeigt Renault ZOE Intens mit Sonderausstattung.



ENaktuell  |  Spezial: ALLES GRÜN

7

Frankfurter GRÜNE SOSSE
Zutaten: Petersilie, Schnittlauch, Sauer-

ampfer, Borretsch, Kresse, Kerbel, Pim-
pinelle, 2 gekochte Eier, 500 g saure 
Sahne, 1 EL Senf, 1 El Essig und Öl, 1 
EL Zitronensaft, Salz, Pfeffer
Nehmen Sie je nach Geschmack 30-

50 Gramm der verschiedenen Kräu-
ter und entfernen Sie die Stiele. Kräu-

ter waschen und durch den Fleischwolf 
geben. Saure Sahne, Salz, Pfeffer, Essig, 
Zitronensaft, Senf und Öl in einer Schüs-
sel miteinander verrühren und danach 
die Kräuter aus dem Fleischwolf hinzu-
geben. Gut vermengen und kaltstellen! 
Dazu Salzkartoffeln und gekochte Eier 
reichen. Falls die Kräuter nicht frisch 
beim Gemüsehändler oder Bauern zu 
bekommen sind, einfach auf die Tief-
kühl-Variante im Supermarkt zurückgrei-
fen. Dort gibt es die Kräuter bereits fertig 
gehackt und gefroren.

Grüner-Spargel-
Linsen-Salat
Zutaten: 80 g Linsen,  250g grüner Spargel, 
Kopfsalat, Kirschtomaten, 20 g Dörrtoma-
ten (in Öl eingelegt), 1 Frühlingszwiebel, 1 
TL Senf, 1 EL Balsamicoessig, 3 Esslöffel Oli-
venöl, Salz, Pfeffer
Linsen aufkochen und auf kleinem Feuer 
je nach Sorte 30–60 Minuten weich ko-
chen lassen. Spargel im unteren Drittel 
schälen und die Enden abschneiden. 
Olivenöl in einer großen Pfanne erhit-
zen. Spargel darin bei mittlerer Hitze 3–4 
Min. braten. Dabei mit Salz und Pfeffer 
würzen. Kirschtomaten halbieren. Für 
das Dressing Dörrtomaten und Zwie-
beln fein hacken. Senf, Balsamicoessig 
und Olivenöl gut verrühren und mit Salz 
sowie Pfeffer würzen. Die Dörrtoma-
ten und die Frühlingszwiebeln untermi-
schen. Mit den gut abgetropften, noch 
warmen Linsen mischen und kurz ziehen 
lassen. Kopfsalatblätter und Kirschtoma-
ten unterheben. Gebratenen Spargel da-
rüberlegen.

Grüne Rezepte:
2 leckere Sommergerichte

der Bund 2000€, den anderen Teil muss der 
Automobilhersteller dem Käufer als Nach-
lass gewähren. Wenn das kein Grund ist 
über die Anschaffung eines E-Autos nach-
zudenken! Das meistverkaufte Elektroauto 
in Europa ist übrigens der Renault Zoe mit 
einem Marktanteil von 23,6 Prozent (Stand 
Jan. 2016).  Dieser kostet in der Grundaus-
stattung 17.990€ (inkl. Prämie), plus monat-
liche Batteriemiete von rund 59€.

sind Elektroautos
ein grünes Auto?
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Die Zeckensaison ist von März bis Oktober. Wenn wir 
jetzt durch die Natur streifen, müssen wir uns vor den 
kleinen Blutsaugern also wieder in Acht nehmen.  Denn 
Zecken können Menschen mit Borreliose infizieren und 
sie übertragen auch die Viren, die zu einer Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) führen können.  Wer 
sich und seine Familie schützen möchte, sollte Zeckensti-
che daher so gut es geht vermeiden. Wer in der Natur 
unterwegs ist, sollte deshalb geschlossene Kleidung 
tragen und die Socken über die Hosenbeine zie-
hen. Außerdem empfiehlt es sich nicht im hohen 
Gras oder im Unterholz herumzulaufen. Auch 
insektenabweisende Mittel sind nützlich. Die-
se helfen jedoch immer nur eine kurze Zeit-
spanne (1-3 Stunden) und müssen immer 
wieder aufgetragen werden. Wichtig: Nach 

jedem Spaziergang sollten Sie den Körper nach Zecken 
absuchen. Zecken bevorzugen dünne und warme Haut-
stellen. Deshalb sollte besonders an den Armen, in den 
Kniekehlen, am Hals und Kopf sowie im Intimbereich 
gründlich auf Zecken geachtet werden. Neben der rich-
tigen Kleidung, dem Einsprühen mit insektenabweisen-
den Mitteln und dem gründlichen Absuchen der Haut 

nach Zecken kann eine Impfung davor schützen, nach 
einem Zeckenstich an FSME zu erkranken. Die Imp-

fung ist für alle empfehlenswert, die in einem FS-
ME-Risikogebiet wohnen oder dorthin reisen und 

dort möglicherweise Zecken ausgesetzt sind. 
Der EN-Kreis gehört aber zum Glück nicht zu 

den FSME-Gebieten. Überprüfen können 
Sie das auf www.zecken.de/de/fsmerisiko-
gebiete-deutschland

Achtung zecken!

Wie gefährlich ist ein zeckenstich?

Nicht nur alte Menschen sind davon betroffen

wenn auf einmal Intensivpflege nötig wird
Wer denkt schon gerne daran, dass enge Angehörige 
oder man selbst eines Tages Intensivpflege benötigen 
könnte! Ob schwere Lungenkrankheit, Querschnitts-
lähmung oder beispielsweise Wachkoma - es gibt 
zahlreiche Gründe, weshalb ein Mensch plötzlich auf 
Intensivpflege angewiesen sein kann. Dann müssen 
rund um die Uhr die Vitalfunktionen des Patienten 
überwacht werden, Medikamente verabreicht, Wun-
den versorgt, Kanülen gewechselt oder zum Beispiel 
auch eine künstliche Beatmung gewährleistet werden. 
Hinzukommen Körperpflege und Hilfe beim An- und 
Auskleiden, Lagern, Aufstehen oder in den Rollstuhl 
setzen. All diese Aufgaben sollen natürlich von einer 
hochqualifizierten, freundlichen und verständnis-
vollen Fachkraft in den eigenen vier Wänden  über-
nommen werden, die im besten Fall komplett von 
den Kassen gezahlt wird. Die Idee, intensiv- und beat-

mungspflichtige Kinder und Erwachsene in häuslicher 
Umgebung und außerhalb der Klinik fachkompetent 
zu betreuen ist richtig und wichtig, allerdings nur mit 
einem erfahrenen und vertrauenswürdigen Profi-Pfle-
gedienst umsetzbar. Dieser sollte nicht nur bei der 
Umsetzung der Intensivpflege in der gewohnten Um-
gebung des Patienten unterstützen, sondern auch bei 
der Klärung der Finanzierung helfen. Denn auch wenn 
die Patienten einen gesetzlichen Anspruch auf häus-
liche Intensivpflege haben, müssen diese den ihnen 
zustehenden Anspruch oft mit Nachdruck verfolgen. 
Da vor allem die Heimbeatmung für die Krankenkas-
sen äußerst kostenintensiv ist, stellen diese sich gerne 
auch mal quer. Ein guter Pflegedienst ist deshalb auch 
bei Finanz- und Rechtsfragen der richtige Ansprech-
partner und sollte noch vor der Beantragung einer 
Pflegestufe zu Rate gezogen werden.
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Mitte Mai mussten fünf entlaufene Kühe erschossen 
werden. Diese waren in den Morgenstunden auf der 
Fahrbahn der Durchholzer Straße in Witten unterwegs. 
Beamte der Polizeiwache Witten sowie der Eigentü-
mer versuchten, die Tiere auf eine nahegelegene Wie-
se zu treiben. Die Kühe flüchteten stattdessen in ein 
Waldstück und liefen in Richtung der A43. Trotz aller 
Bemühungen konnte nicht verhindert werden, dass 

sich die Tiere immer weiter der stark befahrenen Au-
tobahn näherten, weshalb sie von einem Jagdberech-
tigten schlussendlich erschossen werden mussten.

Trauriger Einsatz in Witten 

5 Kühe wurden auf der 
Flucht erschossen

Zwei getrennte Neubauten werden in Zukunft das Haus 
Ennepetal ersetzen. Die Pläne dazu stellten Bürgermeis-
terin Imke Heymann und Florian Englert, Geschäftsfüh-
rer der Kluterthöhle und Freizeit GmbH, nun öffentlich 
vor. Östlich des bisherigen Gebäudes soll auf städti-
schem Gelände zunächst ein Gebäude entstehen, das 
das Mehrgenerationenhaus, die Kindertagesstätte, das 
Jugendzentrum und die Stadtbücherei aufnehmen wird. 
Dieser Bau könnte unter Regie der Stadtbetriebe entste-
hen. Nach Planung und Genehmigungsverfahren soll im 
Januar 2019 mit den Bauarbeiten begonnen werden. Die 
Kostenschätzung beläuft sich derzeit auf etwa 11,5 Milli-
onen Euro. Erst wenn dieses Gebäude errichtet und be-
zogen ist - nach jetzigem Planungsstand Anfang 2021 -, 
wird mit dem Abbruch des Hauses Ennepetal begonnen. 
Bis dahin bleibt es vollständig in Betrieb. Auf dessen Ge-
lände soll nach dem Abriss bis 2023 ein modernes, dem 
Bedarf angepasstes, Veranstaltungszentrum entstehen. 
Die vorläufig 
geschätzten 
Kosten liegen 
bei 15 Millionen 
Euro. Zwischen 
den beiden neuen 
Gebäuden wird der 
geplante Ennepe-
Garten entstehen. 
Er soll die Ennepe 
als Namensgeberin 
der Stadt Ennepetal 
erlebbar machen.

Entscheidung gefällt:

Haus Ennepetal 
wird abgerissen

ENaktuell  |  Aus der Region

Das Jahr 2017 ist ein besonderes Jahr für Darts-Legen-
de Phil „The Power“ Taylor, der mit sechzehn Welt-
meistertiteln als bisher erfolgreichster Dartspieler gilt. 
Mit dem ersten Spieltag der Premier League im Feb-
ruar in Newcastle begann seine Abschiedstournee. 
Diese und somit auch seine Karriere sollen 2018 bei 
der Weltmeisterschaft 2018 enden. „Ich kann es nun 
mehr genießen, ich bin richtig begeistert und habe 
Schmetterlinge im Bauch, während ich das zuvor 
nicht verspürte. Vielleicht tut mir genau das gut“, sag-
te Taylor. Auch in Gevelsberg wird der sechzehnfache 
Weltmeister erscheinen; bei der „Phil Taylor Show 
2017 Gevelsberg“ am 29. Oktober 2017 wird er ge-
gen 15 Spieler antreten. Nach nur einer Stunde war 
die Veranstaltung bereits ausverkauft. Um noch mehr 
Fans die Möglichkeit zu geben, Taylor live zu sehen, 
wird das Event nun in die Halle West verlegt.

Darts-Legende sorgt für Aufregung

Phil Taylor kommt 
nach Gevelsberg
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Als vor sechs Jahren die Schwelmer Brau-
erei geschlossen wurde, waren viele 
Schwelmer tief erschüttert. Doch es gab 

auch Menschen, die nicht so schnell aufgeben 
wollten und deshalb den Verein für Erhalt und 
Förderung Schwelmer Brautradition gründeten. 
Wir konnten den ersten Vorsitzenden Roman 
Voss für ein Interview gewinnen .
2011 war ein trauriges Jahr für die Schwel-
mer. Erinnerst Du Dich? Ja, ich erinnere mich 
noch recht gut dran. Da hieß es, dass die Braue-
rei zumachen sollte, das war auch nicht das ers-
te Mal. So richtig aufmerksam geworden bin ich 
damals durch die Demos. Wir haben uns da an-
geschlossen, da lernt man die Leute ja automa-
tisch kennen. Dann wird man von den Demo-Ver-
anstaltern zu den Treffen eingeladen und dann 
kommt man in diese Sache rein. Es war für uns 
traurig, wir haben immer gedacht: „Gehst’e mal 
die Brauerei besuchen, machst’e eine schöne 
Brauereibesichtigung, die ist ja immer da!“. 
Und auf einmal war sie weg! Das war für 
uns persönlich nicht so toll.

Was war der Grund, warum sie ge-
schlossen hat? Da gibt es viele Speku-
lationen. Das meiste, was die Leute er-
zählen, ist, es sei ein Fehlmanagement 
gewesen, und dass da wohl viele falsche 
Entscheidungen getroffen wurden. Man 
weiß es halt nicht genau, ich selber 
stecke da nicht mit drin. Es könn-
te auch sein, dass sie einfach 
weg sollte, dass keiner Lust 
hatte, da eine Brauerei zu 
haben. Oder dass, wie schon 
jetzt geplant, da irgendwas 
hingebaut werden sollte, und 
die Brauerei da einfach ge-
stört hat. Wie gesagt, ich weiß 
nichts Genaues. Die Manager 
wissen das wahrscheinlich 
besser, aber zu ihnen habe ich 
ja keinen Kontakt. 

Die Schwelmer hatten vieles 
versucht, die Brauerei zu retten, 
unter anderem mit sogenann-
ten„Fläsch-Plöpps“. Was ist ein 
„Fläsch-Plöpp“? In Anlehnung zu 
einem Flash-Mob wurde aufge-
rufen, sich am Getränkeladen zu 
treffen und Schwelmer Bier zu kau-
fen, um einfach noch ein bisschen 
Umsatz für die Schwelmer Brauerei 
zu machen.  

Am 17. August 2011 wurde dann der „Verein 
für Erhalt und Förderung Schwelmer Brau-
tradition“ gegründet. Wer waren die Gründer 
und was war die Idee dahinter? Die Gründer? 
Da müsste ich jetzt in den Unterlagen nachschla-
gen. Auf jeden Fall war ich von Anfang an dabei,. 
Auch Klaus (Kaiser) war dabei, alle anderen Na-
men müsste ich nachschauen, die habe ich nicht 
im Kopf. Die Idee war, dass wir einen Verein 
gründen wollten. Wir wollten etwas tun für die 
Bewegung, für die Brauerei, und da war es nahe-
liegend  einen Verein zu gründen. Da kann man 
relativ schnell viele Mitglieder organisieren. Das 
war der Hintergrund. Des Weiteren wollten wir 
Leute erreichen um die zu mobilisieren, um viel-
leicht noch mehr Demos zu machen oder irgend-
wie anderweitig unterstützen. Wie auch immer, 
wir wollten schauen, dass wir die Leute irgend-
wie unterstützen, und da war der Verein eben 
das Naheliegendste.  

In Eurem Verein ist ein neues Schwelmer 
Bier entstanden. Wie heißt es und vor al-

lem wie schmeckt es? Unser Bier, da muss 
ich eine kleine Geschichte zu erzählen. Es 
wurde damals trotz unserer Bemühungen 
die Brauerei geschlossen und dann hatten 
wir im Grunde nichts mehr zu tun. Wir sind 
dann auf die Idee gekommen: Brauen wir 

doch einfach ein eigenes Bier! Dazu 
muss ich jetzt sagen, wir haben 

wirklich jeden Anfängerfehler 
mitgenommen, das war eine 
sehr lustige Zeit damals. 

Wir haben uns dann ent-
schlossen, das Ganze ans 
Schwelmer Platt anzuleh-
nen, und haben unser 
Bier dann „Use Beerken“ 
genannt, was übersetzt 
„Unser Bierchen“ heißt. 

Weil es ja einfach auch von 
uns ist, von uns Schwelmern. 
Das ist nach vielen Selbstver-
suchen dann ein dunkles Na-
turtrübes geworden, das nicht 
ganz so bitter ist. 

Kann man „Use Beerken“ 
im Supermarkt kaufen oder 
auf dem Heimatfest trin-
ken? Nein, das geht nicht. 
Zum Verkauf müssten wir 
eine eigene Braustätte ha-

ben, da arbeiten wir zwar dran, 
aber die haben wir noch nicht, 

„Brauen wir 
einInterview mit Roman Voss
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denn da gibt es jede Menge rechtliche Auflagen. 
Verkaufen dürfen wir es noch nicht, aber wir 
brauen ja auch für die Vereinsmitglieder und wir 
machen verschiedene Veranstaltungen. Wenn in 
der Stadt ein Fest ist, stehen wir auch schon ein-
mal mit einem Probierstand da, dort kann man 
es mitunter auch probieren. Auf dem Heimatfest 
wären wir gerne, ist aber eine Nummer zu groß. 
Wir haben jetzt eine Brauanlage, die macht 70 
Liter, und für das Heimatfest, da würden wir be-
stimmt mehrere tausend Liter brauchen, das ist 
erstmal nicht drin. Vielleicht in ein paar Jahren, 
aber das ist alles noch Zukunftsmusik. Wir ma-
chen einen Schritt nach dem anderen.  

In Deutschland sind Craft-Beers stark im 
Kommen. Hätte ein leckeres Craft Beer 
wie das „Use Beerken“ die Brauerei da-
mals nicht vielleicht retten können? 
Wie ist Deine Einschätzung? Nein, das 
glaube ich nicht. Die Brauerei hatte ja 
gute Biere. Die hatten ja auch mitunter 
ein preisgekröntes Alt anzubieten, also 
ich glaube nicht, dass das an dem Bier 
lag, auch wenn zuletzt die Qualität nicht 
mehr ganz so gut war.  Aber das lag wohl 
eher daran, dass sie die Reste verkau-
fen wollten. Nein, ich denke nicht, 
dass ein weiteres gutes Bier die 
Brauerei gerettet hätte.

Kommen wir zum Thema 
Brauschau. Ihr besucht 
nicht nur die ein oder an-
dere Brauschau, Ihr habt 
selber schon zwei veran-
staltet. Was genau passiert 
auf einer Brauschau? Auf 
Die Idee zur Brauschau haben 
wir aus Münster übernommen. 
Da werden Hobby-Brauer einge-
laden, die dann ihre selbstge-
brauten Biere präsentieren. Die 
Zuschauer kommen dann zu 
dir, kriegen eine kleine Probe 
von 50 Milliliter und probie-
ren dann die Biere durch, um 
einfach einmal zu sehen, was 
man so aus Bier alles machen 
kann. Das ist eine reine Hob-
by-Brauer-Veranstaltung. Wir 
hatten das damals in Müns-
ter entdeckt und fanden das 
Konzept so super, da haben 

   Interview online weiterlesen
   oder anhören:
   www.en-aktuell.com/?p=4116		         

wir uns gedacht, das könnte 
auch was für Schwelm sein! 

Veranstaltet Ihr dieses 
Jahr Eure 3. Brauschau in 
Schwelm? Gibt es schon ei-
nen Termin? Ja, den 21.Okto-
ber. Den haben wir schon festge-
macht. Wir wollen die Brauschau ab jetzt immer 
Ende Oktober machen, dann sind wir außerhalb 
der ganzen großen Bierveranstaltungen. Es wäre 
ja blöd, wenn wir mit einer großen Bierveran-
staltung konkurrieren müssten, da haben wir ja 
nichts von. Da kommen dann die Brauer nicht, 
dann kommen die Besucher nicht. Da haben wir 
uns gedacht, wir machen das immer Ende Okto-

ber, da hat man dann meistens auch mit dem 
Wetter noch Glück, das passt dann ganz gut. 

Und dort wird immer auch ein Bier 
prämiert? Genau, die Zuschauer wählen 
ihr Lieblingsbier und der Gewinner oder 
die Gewinner-Brauerei, ich nenne sie 
jetzt einmal Brauerei, es sind ja eigent-
lich Hobby-Brauer, bekommt dann ei-
nen Preis. Also die ersten drei werden 
in diesem Jahr einen Preis bekommen.  
Als Verein nehmt Ihr auch jedes Jahr 

am Schwelmer Songcontest teil und 
schickt Eure musikalische Geheimwaf-

fe ins Rennen. Red Bull verleiht Flügel, 
verleiht Use Beerken etwa Starpo-

tential? Das glaube ich nicht. Aber es 
hilft bestimmt, ein bisschen lockerer 
zu werden. Wir haben uns jetzt die 
letzten Jahre mit unseren „Beer Bro-
thers“ erfolgreich von einem Platz 
auf den nächsten hoch gekämpft. 
Es ist auf jeden Fall ein schöner 
Songcontest und es ist auf jeden 
Fall eine lustige Veranstaltung. De-
finitiv! Von so etwas lebt Schwelm! 

Wer ist denn bei den „Beer 
Brothers“ so dabei? Das sind der 

Claus, der Thomas, der Jörg und die 
Svenja.
Und der beste Platz der „Beer Bro-

thers“ bisher? Platz 10. 

doch einfach
eigenes Bier!“
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Wie heißt Försters verwirrte Nachbarin aus 
dem Roman „Förster, mein Förster“?

A: Frau Strobel   B: Frau Bums   

C: Fräulein Prysselius
 
Schicken Sie uns bis zum 18.06.17 Ihre Antwort 
mit Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. 
Es werden 1x2 Eintrittskarten unter den Einsen-
dungen mit der richtigen Antwort verlost.

Adjiri Odametey zählt zu den beeindruckendsten 
Vertretern afrikanischer Musik unserer Tage. Sein 
Markenzeichen ist seine warme, erdige Stimme. Er 
beherrscht zudem außergewöhnliche Instrumente 
wie die Daumenklaviere Mbira und Kalimba oder 
die afrikanische Harfe Kora. Beginn: 20:00 Uhr im 
Bürgerhaus Alte Johanneskirche. Eintritt: 10,00 €

10. Juni  Gevelsberg

African World Music 
mit Adjiri Odametey

Frank Goosen liest aus seinem neuen Roman „Förster, 
mein Förster“. oosen hat neben seinen erfolgreichen Bü-
chern, darunter „Raketenmänner“, „Sommerfest“ und „Lie-
gen lernen“, zahlreiche Kurzgeschichten und Kolumnen 
veröffentlicht. Beginn: 19:30 Uhr, Karten: VVK: 18 €, AK 22 €

1x2 Karten für 
Goosens Lesung
„Förster, mein Förster“
zu gewinnen!

23. Juni  Filmriss / Gevelsberg

Frank Goosen: 
Förster, mein Förster

Das Schwelmer Kulturbüro lädt zum Kunstmarkt 
vor der historischen Kulisse von Haus Martfeld ein.
Künstler/-innen und Kunsthandwerker/-innen aus 
allen Teilen Deutschlands offerieren Schmuck, Ma-
lerei, Grafik, Keramik, Arbeiten aus Glas und vieles 
mehr. Für musikalische Begleitung und das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Uhrzeit: 12 Uhr - 17 Uhr

11. Juni  Schloss martfeld

38. Schwelmer 
Kunstmarkt

Veranstaltungen



Auch dieses Jahr treffen sich am langen Pfingstwo-
chenende Spitzenmannschaften des Jugendfuß-
balls von der ganzen Welt, um sich den begehrten 
SPAX-CUP zu sichern. Natürlich ist Titelverteidiger 
Schalke 04 wieder mit am Start; mit dem VFL Wolfs-
burg, dem Hamburger SV und dem heimischen 
TuS Ennepetal sind wieder drei Konkurrenten aus 
Deutschland dabei. Für tollen Fußball sorgen auch 
wieder die beiden brasilianischen Teams Atletico 
Minheiro und Flamengo Rio de Janeiro. Das  russi-
sche Team von Zenit St. Petersburg und der nieder-
ländische Club FC Mitjyland vervollständigen das 
großartige Teilnehmerfeld.  Gespielt wird in zwei 
Gruppen, von denen die Gewinner in Halbfinale 
und Finale um den SPAX Cup 2017 spielen werden. 
Das Turnier startet am Samstag um 14.00 Uhr und 
endet mit dem Endspiel am Pfingstmontag gegen 
15.00 Uhr. Wir drücken auf jeden Fall die Daumen, 
das in diesem Jahr der Wettergott mitspielt und den 
Fußballfreunden im EN-Kreis erfrischende Spiele 
bei strahlendem Sonnenschein bietet. Für das leib-
liche Wohl ist während des SPAX Cups gesorgt.

Weitere Informationen und genaue Daten zu den 
teilnehmenden Mannschaften finden Sie unter:
www.spax-cup.com

3.-5. Juni  bremenStadion

SPAX CUP 2017 
ENNEPETAL

Das Fußballturnier für Kids von U8-U15 um den 
diesjährigen Sprocki Cup 2017 wird wieder auf 
den Sportanlagen der fünf Ausrichtervereine in 
Sprockhövel ausgetragen. Jugendfußball aus der 
Region mit den möglichen Stars von Morgen. Der 
Sprocki-Cup erhielt übrigens die ENKrone 2016. 
Weitere Informationen und genaue Daten zu den 
teilnehmenden Mannschaften finden Sie unter:
www.sprocki-cup.de

2.-5. JUNI  IN 5 STADIEN

SPROCKI-CUP 2017
SPROCKHÖVEL

Unter der Schirmherrschaft vom BVB und dem 
Opel-Markenbotschafter Jürgen Klopp hat sich der Fa-
mily Cup in den letzten vier Jahren etabliert. Nun rollt 
der Ball für den Freizeitfußball in Ennepetal. Weitere 
Informationen und genaue Daten zu den teilneh-
menden Mannschaften finden Sie unter:
www.tus-ennepetal.de

10. Juni  BREMERSTADION

OPEL-FAMILY-CUP 
ENNEPETAL

13

ENaktuell  |  AKTIVITÄTEN im Sommer

SPORT



ENaktuell  |  AKTIVITÄTEN im Sommer

Am Samstag, dem 24. Juni, findet von 10 bis 14 Uhr die 
8. Schwelmer Senioren- und Pflegemesse statt; vom 
Bürgerplatz entlang der Fußgängerzone bis zum Märki-
schen Platz. Die Seniorenmesse bie-
tet unterschiedlichen Dienstleistern 
die Gelegenheit, ihre Angebote für 
ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderung vor- und auszustellen: 
Ob Apotheke oder Physiotherapie, 
ambulanter Pflegedienst oder statio-
näre Einrichtung, Sanitätshaus oder 
Reisedienst, örtliche Vereine, Selbst-
hilfegruppen, Verbände und andere 
Institutionen: Hier können sich viele 
unterschiedliche Anbieter beteili-
gen und präsentieren. In diesem 
Jahr erwartet die Besucher/innen 
als besondere Attraktion ein Rolla-
toren-Training, das durch die Polizei 
des Ennepe-Ruhr-Kreis durchgeführt 
wird. „Dieser Informationstag soll 
älteren Menschen und ihren Ange-
hörigen sowie Menschen mit Behin-
derungen oder Pflegebedürftigkeit 
die Möglichkeit geben, sich über das 
vorhandene Schwelmer Hilfsangebot zu informieren“, 
so Andreas Koch und Sören Klehm. „Bereits in den ver-
gangenen Jahren nahmen jeweils an die 50 Aussteller/

innen an der Messe teil, und wir hoffen, auch in diesem 
Jahr ein ähnlich starkes Angebot präsentieren zu kön-
nen. Anfragen für die diesjährige Messe gehen seit De-

zember letzten Jahres ein“. Die Senio-
ren- und Pflegemesse wurde initiiert 
und wird mitorganisiert vom Forum 
„Hilfe, Betreuung und Pflege“. Hier 
arbeiten professionelle Dienstleister 
und Beratungsstellen aus den Berei-
chen Pflege und Gesundheit eng ver-
netzt zusammen, um Hilfsangebote 
zu organisieren, weiter zu entwickeln 
und die unterschiedlichen Unterstüt-
zungsangebote transparent zu ma-
chen. Die Angebote werden auch in 
diesem Jahr abwechslungsreich und 
interessant gestaltet. Schwerpunkte 
sind die persönliche gesundheitliche 
Beratung und die Vorsorge bis hin zu 
Betreuungs- und Pflegeangeboten. 
Wichtig sind auch die Entlastungs-
angebote für pflegende Angehörige. 
Eine weitere Säule der Messe wird 
dieses Jahr das Thema Palliativme-
dizin sein. Unterstützung leistet das 

Palliativ-Netzwerk EN-Süd. Ein buntes Bühnenpro-
gramm mit Musik und Tanz rundet das Angebot ab. Auf 
Kinder warten tolle Aktionen.

8. Schwelmer Senioren- und Pflegemesse

Hilfen, Helfen, Handeln

14

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch an unserem Stand

Wir bieten 3-jährig examiniertem Pflegepersonal neue Perspektiven in tollen Teams.
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AUSBILDUNGSMESSE HAGEN 2017
Auch dieses Jahr findet in Hagen wieder die beliebte und 
gut besuchte Ausbildungsmesse statt. Rund 120 Aussteller 
aus den Bereichen Industrie, Dienstleistung, Einzelhandel 
und Handwerk werden in Hagen vertreten sein. Auch Be-
hörden, wie das Finanzamt und die Polizei, sowie die Indus-
trie- und Handelskammer, Arbeitgeberverbände und Bil-
dungsträger werden vor Ort sein. Die Agentur für Arbeit ist 
auch wieder mit einem großen Infostand vor Ort zu finden.
Wir haben uns an die Veranstalter gewendet und Lena 
Lohrmann von der agentur mark ein paar Fragen zu der 
kommenden Ausbildungsmesse stellen können:

Wie sieht es dieses Jahr mit der Teilnahme der Fir-
men aus? Gehen die Teilnehmerzahlen zurück oder 
nehmen Sie eher zu? 

Die Anzahl der Firmen ist stabil, sie ist 2016 und 2017 
konstant bei 120 geblieben, beim Start 2013 war sie 
deutlich niedriger. Wir haben viele Unternehmen, die 
Jahr für Jahr an der Messe teilnehmen. Besonders viele 
Aussteller kommen aus dem produzierenden Gewer-
be – auch aus dem Ennepe-Ruhr-Kreis und dem Mär-
kischen Kreis. Für eine Region, in der die Metall-, Kunst-
stoff- und Elektroindustrie einen besonders hohen 
Stellenwert hat, ist das gleichermaßen zu erwarten und 
erfreulich. Auch das Handwerk ist seit der ersten Messe 
dabei und wird durch verschiedene Innungen vertreten. 
Jedes Jahr führen wir auch eine Warteliste, weil wie gar 
nicht alle Unternehmen, die gerne ausstellen möchten, 
unterbringen können. Zudem hat die Messe über die 
Jahre, also seit 2013, eine gewisse Strahlkraft entwickelt, 
so dass auch immer neue Interessenten dazu kommen. 
Möglicherweise ist die konstant hohe Zahl auch ihrem 
besonderen Charakter mit Festzelten und einem gro-
ßem Außengelände zu verdanken.

Welche Besucher erwarten Sie? Kommen die Fa-
milien zusammen zur Messe um sich zu in-
formieren oder kommen die Jugendlichen 
hauptsächlich alleine?

Das ist sehr schwer zu sagen. Im Vormittags-
bereich kommen die Jugendlichen im Rahmen 
eines angemeldeten Schulbesuchs auf die 
Messe und haben 2 Stunden Zeit, die Messe 
zu erkunden. Am Nachmittag ist die Messe 
für alle Interessierten geöffnet. Manchmal 

kommen Jugendliche dann in einer Gruppe zurück oder 
bleiben auf der Messe; manche kommen im Nachmit-
tagsbereich mit ihren Eltern. Weil die Stände dann nicht 
mehr so umlagert sind, sind auch eingehendere Ge-
spräche möglich.

 Welche Rolle spielt die Digitalisierung bei der Suche 
nach Auszubildenden und bei der Planung der Mes-
se? Wohin geht der Trend?

Viele Unternehmen bieten mittlerweile reine Online-Be-
werbungsverfahren an; dies sind aber eher die mit-
telständischen bis Großunternehmen. Die Klein- und 
Kleinstbetriebe (z.B. Handwerk) dagegen, setzen auf 
persönliche Kontakte z.B. durch Praktika, um einschät-
zen zu können, ob jemand ins Familienunternehmen 
passt. Den persönlichen Kontakt zu einem Unterneh-
men darf also nicht unterschätzt werden. Wir als Ver-

anstalter haben im letzten Jahr eine neue Website 
erstellt, auf der sich die Jugendlichen gezielt per 

Filterfunktion über Ausbildungsangebote infor-
mieren können.

TIPP FÜR SCHÜLERINNEN & SCHÜLER:
Einen guten Vorsprung im Bewerbungsver-
fahren bekommst du, wenn du eine fertige 
Bewerbungsmappe zu deinem Wunsch-

arbeitgeber auf der Messe mitbringst!

www.ausbildungsmesse-hagen.de

Kompetenzzentrum der Kreishandwer-
kerschaft Hagen und Bildungszentrum 
der SIHK - Handwerkerstr. 11 - 58135 Hagen

7.JULI 2017
Freitag von 8.30 bis 16.00 Uhr

WAS IST MIT DIR?!
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Lena Lohrmann
Tel.: 0 23 31 / 4 88 78 34

lohrmann@agenturmark.de
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febi-Logistik auf einen Blick:

Fläche Baugrundstück: 41.933 qm 
Gebäudenutzfläche: 49.720 qm 
Behälterstellplätze: 226.880 
Palettenstellplätze: 78.559

Unser wichtigstes Kapital sind unsere Mitarbeiter. 
Dazu schaffen wir bei febi Arbeitsbedingungen, die 
außergewöhnliche Leistungen, Zufriedenheit und 
den konstruktiven und kreativen Austausch fördern.

febi bilstein ist einer der weltweit führenden Her-
steller und Lieferanten von PKW- und NKW-Ersatz-
teilen im Independent Aftermarket. Seit über 170 
Jahren steht unsere Marke für Kontinuität, Qualität, 
Service, Zuverlässigkeit und Innovation. Als kon-
zernunabhängiges Traditionsunternehmen in Fa-
milienbesitz sind wir stolz darauf, Ihnen ein stetig 
wachsendes Komplett-Programm mit über 30.000 
technischen Verschleißteilen bieten zu können – 
erhältlich bereits in über 140 Ländern. In über 69 
Ländern ist febi darüber hinaus mit eigenen Nie-
derlassungen oder durch ausgesuchte Partner vor 
Ort. Und da jede Sekunde zählt, liegen in unse-
rem hochmodernen Logistikzentrum am Standort 
Ennepetal jederzeit mehr als 100 Millionen Teile 
zur Auslieferung ins In- und Ausland bereit.

AUSBILDUNG IN DER REGION

Ausbildung Fachkraft für Lagerlogistik 2018
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Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik ist eine 
kaufmännische Ausbildung. Um die praktische Arbeit 
mit der dafür notwendigen Theorie zu verknüpfen,  fin-
det die Ausbildung sowohl im Ausbildungsunterneh-
men als auch in der Berufsschule statt. 

Deine Aufgaben werden unter anderem sein:
Kennenlernen der logistischen Prozesse wie z.B. Ver-
buchung der Wareneingänge, Steuerung und Koor-
dinierung des Materialflusses, Bestands- und Wa-
renkoordination, Verpacken und Kommissionieren von 
kundenspezifischen Aufträgen, Versandabwicklung.

Zu Deinen Aufgaben im Lager zählen zum einen die 
Warenannahme und das Prüfen der Ware und zum 
anderen das Organisieren der Entladung, das Sortie-
ren und Lagern der Waren an den bereits eingeplanten 
Plätzen. Außerdem bist Du für die Kommissionierung, 
Verpackung und für den Versand der Waren verant-
wortlich. Du begleitest die Ware also vom Eingang bis 
zum Versand.

Neben diesen verschiedenen Tätigkeiten im Lager wirst 
Du in den 3 Jahren deiner Ausbildung auch Bürotätig-
keiten im Wareneingang, im Versand, in der Qualitätssi-
cherung, im Produktmanagement durchführen.

Du solltest Fachkraft für Lagerlogistik werden, wenn du 
über gute organisatorische Fähigkeiten und ein räum-
liches Vorstellungsvermögen verfügst, sorgfältig arbei-
test und dir die Arbeit sowohl im Büro als auch im Lager 
Spaß macht.

Wer einen Ausbildungsplatz  
als Fachkraft für Lagerlogistik 
für 2018 sucht, ist bei der 

bilstein group 
an der richtigen Adresse! 

Besucht uns auf der   
Ausbildungsmesse in Hagen 

am 7. Juli 2017 
zwischen 8.30 und 16.00 Uhr 

auf dem Gelände des 
SIHK-Bildungszentrums 
(Eugen-Richter-Str. 110). 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Es erwartet dich eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung 
in allen Bereichen des Speditionsbetriebs.

Kauffrau/-mann für 
Spedition und Logistikdienstleistung

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Voraussetzungen:  Mittlere Reife

Kauffrau/-mann 
 für Büromanagement

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Voraussetzungen:  Mittlere Reife

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m)
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Voraussetzungen: Guter Hauptschulabschluss

„Wer gerne im Team 
nach einer Lösung sucht 
und diese dann auch 
umsetzen möchte, der 
findet sich in der Logis-
tik wieder. Bei so viel Ab-

wechslung wird dir bestimmt nicht langweilig.“

„Ich habe mich für die-
se Ausbildung entschie-
den, weil mich schon 
immer interessiert hat, 
wie die Waren, die 
weltweit im Umlauf 
sind, zum Endempfän-

ger kommen. Dahinter stecken zeitaufwändige und 
komplexe logistische Prozesse. Dieser Beruf ist viel-
seitig und bietet sehr gute Karrieremöglichkeiten.“

„Die TRANSCO bietet 
uns aufgrund ihrer Grö-
ße die Möglichkeit, alle 
Abteilungen während 
der Ausbildung kennen 
zu lernen. In verschie-
denen Azubiprojekten 

dürfen wir die volle Verantwortung übernehmen und 
unser Können unter Beweis stellen.“

Samira Fischer 
1. Lehrjahr

Zilan Tan 
2. Lehrjahr

Tahir Bhatti 
2. Lehrjahr

Berufskraftfahrer (w/m)  
Schwerpunkt Güterverkehr

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Voraussetzungen: Guter Hauptschulabschluss

Fachinformatiker (w/m)
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Voraussetzungen:  Mittlere Reife

Haben wir Euer Interesse geweckt?  
 

Wir freuen uns auf Eure Bewerbung.

„Erfolg besteht darin,
dass man genau die Fähigkeiten hat, 

die im Moment gefragt sind.“ 

– Henry Ford – 

18

DEINE AUSBILDUNG 
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www.transco.eu

ZENTRALE
Gottlieb-Daimler-Straße 12 
78224 Singen
Telefon/Mail: 
+49 7731 9960-1000 
info-singen@de.transco.eu

TRANSCO Süd  
Internationale Transporte GmbH

REMSCHEID
Kreuzbergstrasse 55
42899 Remscheid
Telefon/Mail: 
+49 2191 69221-14 
info-dormagen@de.transco.eu

DORMAGEN
Edisonstraße 9
41542 Dormagen
Telefon/Mail:
+49 2133 4799-0 
info-dormagen@de.transco.eu

		

BEI TRANSCO
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Ein Ausbildungsbetrieb stellt sich vor

Siegfried Jacob Metallwerke

Als traditionsreiches Familienunterneh-
men setzt die Siegfried Jacob Metallwer-
ke GmbH & Co. KG auf langjähriges Zu-

sammenarbeiten. Gut ausgebildete Menschen 
sind der Garant dafür. Arbeit macht dann Spaß, 
wenn man ganzheitlich handeln und denken 
kann. Deshalb gibt SJM jungen Leuten während 
Ihrer Berufsausbildung einen umfassenden Über-
blick über alle Bereiche des Unternehmens. Und 
das Wichtigste: SJM bildet Menschen aus, um das 
Team zu verstärken. Eine einjährige Befristung 
des Anstellungsvertrags nach Ausbildungsende ist 
mindestens garantiert. SJM ist stets auf der Suche 
nach interessierten und motivierten jungen Men-
schen und ist deshalb als Ausbildungsbetrieb stets 
auf der jährlichen Ausbildungsmesse EN vertre-

ten. Im direkten persönlichen Gespräch mit Aus-
zubildenden und ehemaligen Auszubildenden, die 
sich bei der Ennepetaler Firma bereits zu Fachex-
perten entwickelt haben, lernen Interessierte die 
Ausbildungswege und Perspektiven für eine be-
rufliche Karriere bei SJM kennen. Auch nach der 
Berufsausbildung werden Weiterbildungsmaß-
nahmen angeboten. Neben Sprachkursen in Eng-
lisch finden auf SJM zugeschnittene Vertriebs- und 
Persönlichkeitsschulungen statt, deren Inhalte 
von erfahrenen Trainern vermittelt werden. Auf 
dem Gebiet Metalle nehmen die jungen Mitarbei-
ter an der Juniorenförderung des VDM (Verband 
der Metallhändler e. V., www.kaps-stiftung.de) teil. 
Jeweilige fachbezogene Seminare runden das Wei-
terbildungskonzept ab.

Die Siegfried Jacob Metallwerke wurden im Jahr 1953 in Ennepetal durch den seinerzeit 21-jährigen 
Siegfried Jacob gegründet. Heute ist die SJM das führende, nicht konzerngebundene, europäische Fami-
lienunternehmen, das in allen Bereichen des Metallrecyclings und –handels tätig ist. Als wesentlicher Be-
standteil von geschlossenen Stoffkreisläufen erzielt SJM in Ennepetal auf einem Areal von über 300.000 
m² mit ca. 300 Beschäftigten, modernsten und umweltfreundlichen Recyclinganlagen eine vollständige 
Wertstoffrückgewinnung und leistet somit einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit der Rohstoffversor-
gung und Ressourcenschonung. Auf einer Gesamtfläche von über 850.000 m² werden europaweit ca. 
tausend Mitarbeiter beschäftigt.

Mehr Informationen unter:
www.jacob-metall.de
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Planen Sie Ihre Zukunft mit uns! 

Erfolg hat drei  
Buchstaben . . .
Ausbildungsplätze beim führenden  
Unternehmen in der Verbindungstechnik.

Als Hersteller von hochwertigen Norm- und 
Sonderschrauben bieten wir wirtschaftliche 
Lösungen für verbindungstechnische Probleme.

Über die ABC Ausbildung erfahren Sie alles  
unter www.abc-ausbildung.de. Dort finden Sie 
alle Stellenbeschreibungen zu den Ausbildungs-
berufen und die Bewerbungsanschrift sowie 
wichtige Informationen zum Bewerbungsverfahren.

 Industriemechaniker/in 
 Einsatzgebiet Instandhaltung  
 Einsatzgebiet Produktionstechnik 
  Einsatzgebiet Maschinen- und  

Anlagenbau

  Maschinen- und Anlagenführer/in

 Zerspanungsmechaniker/in 
 Einsatzgebiet Drehtechnik 
 Einsatzgebiet Frästechnik

 Elektroniker/in Betriebstechnik

 Werkzeugmechaniker/in 
 Einsatzgebiet Stanztechnik

 Industriekaufmann/-kauffrau

 Bachelor of Arts 
 (vormals Betriebswirt VWA)

 Bachelor of Engineering

SEIT 1823

ALTENLOH, BRINCK & CO

ABC UNTERNEHMENSGRUPPE

KÖLNER STRASSE 71-77 · D-58256 ENNEPETAL · GERMANY 
TEL + 49-23 33-799-0 · FAX + 49-23 33-799-304 

abc@altenloh.com · www.altenloh.com

 Jetzt noch für 2016 

bewerben!

Die Unternehmensgruppe Altenloh, Brinck & 
Co (ABC) gibt auch geflüchteten Menschen eine 
Chance. Derzeit sind in der ABC Ausbildungswerk-
statt elf Flüchtlinge im Praktikum, die Teil eines 
Projektes sind, das der Märkische Arbeitgeber-
verband ins Leben gerufen hat und welches or-
ganisatorisch und pädagogisch von der hiesigen 
VHS Ennepe-Ruhr-Süd betreut wird. Nebst den 
ersten Sprachmodulen, erleben die Teilnehmer 
jetzt Metallgrundbildung wie z.B. Feilen, Bohren, 
Gewinde schneiden, Drehen und Fräsen etc. Für 
diese Wissensvermittlung und die entsprechende 
Betreuung konnte das Ennepetaler Unternehmen 
einen erfahrenen Mann gewinnen, der allerdings 
für acht Wochen auf seinen wohlverdienten Ruhe-

stand verzichten musste, da er schon seit einigen 
Jahren dem aktiven Berufsleben den Rücken ge-
kehrt hatte. Mit ihm hat ABC einen ausgezeichne-
ten Fachmann für die Vermittlung der Grundlagen 
der Metallverarbeitung. Hierbei werden die Teil-
nehmer auf das Berufsleben sowohl fachlich als 
auch sozial vorbereitet um im Anschluss an das 
Projekt die Möglichkeit wahrzunehmen, ein weite-
res Praktikum in einem der Betriebe durchführen 
zu können, die der Märkische Arbeitgeberverband 
aus den eigenen Reihen hierzu eruiert hat. Dieses 
anschließende Praktikum hat dann zum Ziel, die 
Teilnehmer bei passender Eignung in eine Ein-
stiegsqualifizierungsmaßnahme (EQJ) oder bes-
tenfalls in Ausbildung zu übernehmen. 

ABC Ausbildungswerkstatt

HIER BEKOMMT JEDER EINE FAIRE CHANCE
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Seit längerer Zeit ist die Polizei in Ennepetal einem Au-
to-Einbrecher hinterher, der in Enneptal  für eine Rei-
he von Kfz-Einbrüchen verantwortlich ist. Ende mai 
kommt es erneut zu einem Diebstahl aus einem Auto, 
das an der Wilhelmshöher Straße im Bereich des dorti-
gen Friedhofes parkt. Der Täter schlug die Seitenschei-
be des silberfarbenen Ford Fiesta ein und entwendete 
daraus eine zurückgelassene Handtasche. Die 53-Jähri-
ge geschädigte Ennepetalerin bemerkte den Diebstahl 
aber schnell und begab sich gleich zum nahegelegenen 
Friedhof. Hier bemerkte sie sofort einen 43-jährigen 
Ennepetaler, der sich auffällig verhielt und rief die Po-
lizei. Gegenüber den Polizeibeamten verwickelte sich 
der Mann in Widersprüche. Er wies zudem frische, ein-
bruchstypische Verletzungen auf, die vom Einschlagen 
der Scheibe stammen könnten. Die Polizei sicherte tat-
relevante Spuren am Fahrzeug und der Person. Bei ei-
ner Absuche auf dem Friedhof konnte dann auch die 
entwendete Handtasche werden. Ob es sich bei dem 
43-jährigen Ennepetaler tatsächlich um den gesuchten 
Serien-Autokacker handelt wird die Polizei nun klären. 

Polizei-Einsatz in Ennepetal 

Ist der gesuchte Auto-
knacker endlich gefasst?

Beim diesjährigen Treffen im Lüner St . Marien-Hospi-
tal informierten sich Vertreter der Trägergemeinschaft 
über die Luftrettung. Im vergangenen Jahr war „Chris-
toph 8“ im Ennepe-Ruhr-Kreis sowie im Großraum öst-
liches Ruhrgebiet und in Teilen des Münster- und Sau-
erlandes 1.160-mal der Garant für schnelle Rettung aus 
der Luft. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies einen 
Rückgang von gut 140 Flügen. Die Gründe für den Rück-
gang der durch die Rettungsleitstelle des Kreises Unna 
koordinierten Einsätze wollen sie in den kommenden 
Monaten genauer in den Blick nehmen. Vor mehr als 
40 Jahren brachte der Hubschrauber erstmals schnelle 
Hilfe aus der Luft; seit 2005 sitzen Piloten des ADAC am 
Steuerknüppel. An Bord befinden sich außerdem ein 
Rettungsassistent der ADAC Luftrettung und ein Not-
arzt. Die ärztliche Besatzung von „Christoph 8“ wird von 
der Klinik für Anästhesiologie und operative Intensiv-
medizin am St. Marien-Hospital gestellt.

Polizei-Einsatz in Ennepetal 

„Christoph 8“ bringt
 schnelle Hilfe

Foto: Jens Bongers – Kreis Unna
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rätsel Für den zeitvertreib
Für den kleinen Zeitvertreib haben wir Ihnen ein Sudoku und ein Wortsuchrätsel 
vorbereitet. Die Auflösung finden Sie wie immer in unserem Online-Magazin auf 
www.en-aktuell.com.

WORTSUCH-
RÄTSEL
 

Finden Sie die zehn Begriffe 
im nebenstehenden Rätsel? 
Einer kleiner Tipp: Alle Wör-
ter, die sich im Buchstaben-
salat verstecken, sind grün...

Zur Lösung:
www.en-aktuell.com/?p=4118

Folgende Begriffe 
werden gesucht:
Brokkoli, Spinat, Gummi-
baum, Wiese, Frosch, Golf-
platz, Avocado, Raupe, Klee-
blatt, Olive

Sudoku
 

Jedes Sudoku-Rätsel besteht aus 
einem 9x9-Gitter mit Zahlen an 
verschiedenen Stellen. Ziel ist es, das Gitter mit den Zahlen von 
1 bis 9 so auszufüllen, dass in jeder Spalte, Zeile und in jedem 
3x3-Quadrat jede Zahl nur einmal vorkommt.

Tipp: Niemals raten! Tragen Sie nur Zahlen in die leeren Käst-
chen ein, die auf logischem Ausschließen beruhen. Und falls Sie 
mal feststecken: Notieren Sie mit einem Bleistift die Zahlen, die 
in einem Feld erlaubt sind. Das hilft, die Möglichkeiten später 
weiter einzugrenzen. 



#regionalpunktEN

Der EN Baskets Imagefilm
https://youtu.be/5eE50kpiAVo		         

Chris Hortman • Bild: Baskets

Die EN Baskets formen derzeit den Ka-
der für die kommende Saison in der 
ProB. Diese Aufgabe ist nicht einfach, 

doch Coach Falk Möller und die Verantwortli-
chen sind schon auf einem guten Weg.  Für die 
kommende Saison konnten die Basketballer aus 
Schwelm schon einige Erfolge erzielen. Der Ka-
der bildet sich langsam ab, wobei die ein oder 
andere Verstärkung noch notwendig sein wird. 

 
Vor ein paar Tagen konnten die EN Baskets Schwelm 
Marley Jean-Louis von den Baskets aus Münster 
gewinnen. Marley Jean-Louis wollte sich schon 
mal den Gelb-Blauen anschließen, woraus nichts 
wurde und er sich dann den Baskets aus Münster 
anschloss. In Münster schlug er dann richtig ein 
und wurde zu einer treibenden Kraft im Team. Zu 
seinen Stärken zählen sein Distanzwurf und sei-
ne unheimlich engagierte Verteidigungsarbeit.    
 

EN Baskets Schwelm - Sommerpause 

PLANUNGEN für die Pro B laufen 

Chris Hortman ist der erste Neuzugang aus den 
USA. Der Combo-Guard mit internationaler Erfah-
rung aus Ibbenbüren passt ideal ins Team. Bas-
kets-Coach Möller über die Neuverpflichtung: „Dass 
Chris sich für uns entschieden hat, ist schon eine 
tolle Sache, wenn man bedenkt, was er für Angebo-
te aus der Pro A und Pro B hatte. Ich glaube, er wird 
uns auf der Guardposition viel Variabilität geben, er 
ist ein exzellenter Scorer, hat aber auch ein sehr gu-
tes Auge für seine Mitspieler. 

Auch ist Dario Fiorentino wieder zurück in Schwelm. 
Der 2,06m große  Powerforward verstärkt das Team 
für die neue Saison. Felix Meyer-Tonnsdorf, Youngs-
ter David Ewald, Matze Perl und Mirko Krieger ha-
ben auch schon verlängert.

 
 

 
SPONSOR & PARTNER WERDEN 

 
Infos unter: www.en-baskets.de

Bild: EN Aktuell - Videointerview mit Omar Rahim

Marley Jean-Louis • Bild: Baskets / Christina Pohler

Dario Fiorentino • Bild: Baskets
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Schwelmann gehört zu jenen 
Menschen, die sich alle paar Jah-

re ein neues Auto gönnen. Also 
ein neues gebrauchtes Auto. 
Und geht beim Kauf vor, wie 

man es in solchen Fällen zu tun 
pflegt: Hat ein fahrbarer Unter-

satz sein Interesse geweckt, 
wird das Objekt gründlich 
in Augenschein genom-
men, am besten in Beglei-
tung eines Freundes, der 

mehr als Schwelmann von Autos versteht. 
Der Motor wird inspiziert, Lichtanlage und Reifen 
geprüft, der Vorbesitzer nach Mängeln befragt und 
so weiter. Abschließend wird eine Probefahrt ge-
macht und wenn alles passt, wird der Kaufvertrag 
abgeschlossen, der vereinbarte Preis bezahlt und 
Schwelmann fährt zufrieden vom Hof. Alles ande-
re als ein solches Vorgehen wäre ja auch ziemlich 
dumm. Und dieses Vorgehen ist sicherlich auch 
beim Kauf anderer (gebrauchter) Objekte sinn-
voll. Wer will denn schon die Katze im Sack kau-
fen!?! Dies sehen offenbar die Verantwortlichen 
in Schwelms maroden Rathaus etwas anders. Auf 
der Suche nach einem Standort für ein neues, 
zentrales Rathaus kam ihnen die Möglichkeit, das 
Grundstück der ehemaligen Brauerei inmitten der 
Stadt zu erwerben, gerade Recht. Quasi in einer 
Nacht- und Nebelaktion wurde mit dem Alteigen-
tümer verhandelt, die nötigen notariellen Verträge 
unterschrieben und, vor einigen Tagen, der ver-
einbarte Kaufpreis von rund fünf Millionen Euro 
überwiesen. Damit ging auch die Schlüsselgewalt 
an die Stadt Schwelm, der neuen stolzen Eigentü-
merin über. Sofort, so konnte man Tags darauf in 
der heimischen Presse samt Foto lesen, machte 
sich Schwelms Bürgermeisterin samt Gefolge dann 
auch auf, die städtische Neuerwerbung zu inspizie-
ren. Schließlich müsse man sich ja erst mal ein Bild 
von allem machen. Insbesondere vom Zustand 
der auf dem Grundstück verbliebenen denkmal-
geschützten Gebäude, welche ja nun schon einige 
Jahre schutzlos Wind und Wetter ausgesetzt waren. 
Erst dann können die Planer des neuen Rathauses 
mit ihren Planungen beginnen. Und hier ist dann 
auch die Stelle, wo sich Schwelmann nachdenklich 
die Stirn reibt. Wurden hier tatsächlich gute 5 Millio-
nen Euro auf den Tisch geblättert, ohne sich vorher 
ein genaues Bild zu machen, in welchem Zustand 
das erworbene Objekt ist? Wurde hier tatsächlich 
die berühmte Katze im Sack gekauft? Wie sieht es 
mit möglichen Folge- oder Zusatzkosten aus? Oder 
sollte gar darauf spekuliert werden, dass die noch 

SCHWELMANNS Kolumne
Der Schwelmann und die Katze im Sack

stehenden Gemäuer, Denkmalschutz hin oder her, 
nicht mehr in einem erhaltenswerten Zustand sind 
und die Abrissbirne kurzen Prozess macht? Viel-
leicht ist es ja auch so, dass man gar nicht so auf 
den Euro gucken muss. Denn Geld, so konnte man 
zu einem vorherigen Zeitpunkt lesen, ist genug da 
für den Rathausneubau. Sei es, wie es ist. Schwel-
mann wird genauso wie seine übrigen Schwelmer 
Mitbürger und Mitbürgerinnen in naher Zukunft 
erfahren, wie es um den Zustand besagter Gebäu-
de bestellt ist. Aber seine neuen gebrauchten Au-
tos wird er sich nach wie vor vor dem Kauf ganz 
genau anschauen!

Aktuelles aus dem

EN-Kreis

Hattingen » Hattingen 
will gegen Müll an Con-
tainerstandorten vorge-
hen - Die Stadt Hattin-
gen sucht Lösungen, um 
gezielt und erfolgreich 
gegen illegalen Müll an 
Containerstandorten vor-
zugehen. Im Stadtgebiet 
wird immer wieder Müll aller Art unsachgemäß ein-
fach neben Papier- und Glascontainern abgestellt. 

Schwelm » Endlich! Der Kunstrasenausbau auf der 
Rennbahn soll in Kürze ausgeschrieben werden und 
in etwa sechs Wochen soll der Auftrag vergeben 
werden. Im Rathaus hofft man mit einer Umsetzung 
noch in diesem Jahr. 

Gevelsberg »  An einer Ampel an der Wasserstraßen 
gerieten am Vatertag ein Ennepetaler, der eine Harley-
Davidson fuhr, mit dem Fahrer eines VW Passat in 
Streit. Der VW Fahrer drängte kurz danach den Motor-
radfahrer nach rechts ab. Dieser musste sein Fahrzeug 
beschleunigen, um einen Zusammenstoß zu verhin-
dern. Hierbei stieß er mit einer Gevelsbergerin zusam-
men, die vor dem VW fuhr und abbiegen 
wollte. Der Fahrer wurde durch den 
Zusammenstoß verletzt und muss-
te ins Krankenhaus 
gebracht werden. 
Der Unfallverur-
sacher flüchtete. 
Die Polizei er-
mittelt.
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Veranstaltungen

  Seefest » 2. Juli

Nun schon zum 22. Mal begeht die Stadt das Fest am Harkortsee. Mit zwei Bühnen am Seeu-
fer und vielen weiteren Ständen. Samstag, 14–23 Uhr und Sonntag 11–18 Uhr

 Wetter

 Hattingen

 Volmarstein

 Herdecke
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  Music aus West Afrika » 10. Juni

Adjiri Odametey – African World - Music aus West Afrika. Rhythmen aus französischen Chansons, Blues, 
Soul, Balladen und Popmusik. Bürgerhaus. Einlass 19:00 Uhr, Eintritt: 10,00 € an der Abendkasse

  Altstadtfest » 9.+10. Juni

Die historische Schwelmer Oberstadt lädt wieder ein zu Musik und guter Laune, sowie deftigen und süßen 
Speisen. Das abwechslungsreiche Programm auf der Showbühne sollten Sie nicht verpassen.

  Trödelmarkt » 11. Juni

Bummeln am Rathausplatz, Sparkassenparkplatz und an der Mittelstraße. Immer auf der Jagd nach 
Schnäppchen. Abgerundet mit einem verkaufsoffenen Sonntag

  Kulinarischer Altstadtmarkt » 15.-18 Juni

Schlemmen im historischen Ambiente auf dem Kirchplatz. Leckeres genießen und den verkaufsoffenen 
Feiertag am 15. Juni in Altstadt und Reschop-Center zum bummeln nutzen.

  Dorffest » 30. Juni

Ein Fest für Alt und Jung und mit Leckereien aus der Region wird für Ihr leibliches wohl ge-
sorgt. Mit Livemusik und Show-Act ab 20.00 Uhr. Dorfplatz Wetter-Volmarstein.

 Herdecker Genießertage » 30. Juni - 2. Juli

Herdecke lädt ein zum Sommerfest. Bunte Stände in der Innenstadt. Ein Antik- und Trödel-
markt rund ums Rathaus und ein verkaufsoffener Sonntag laden zum bummeln ein.

 Gevelsberg

 Schwelm

 Hasslinghausen




